
Unterweisung zur Arbeitssicherheit – 
Drehmaschine


Betrieb (Stempel): _________________________ 	 Datum: __________________________ 


Unterweisender: _________________________ 	 Teilnehmer: __________________________ 


Gefahren für Mensch und Umwelt 

	 -  Erfasst werden: an Kleidung und Haare durch offenen Antrieb, sich drehende Teile und Werkstücke. 

	 -  Getroffen werden: durch herumschleuderndes Werkstück, wegfliegende Teile oder Abfälle. 

	 -  Schnittverletzungen durch Späne und Werkzeuge. 

	 -  Beim Umgang mit Kühlschmierstoffen sind Hautschädigungen und Allergien möglich. 


Schutzmaßnahmen und Verhaltensregeln  

	 -  Benutzen Sie die erforderliche, persönliche Schutzausrüstung (Schutzbrille, Schutzkleidung, Schutzschuhe). 

	 -  Tragen Sie enganliegende Kleidung, Haarschutz bei langen Haaren. 

	 -  Keine Handschuhe tragen. 

	 -  Vermeiden Sie Hautkontakt mit Kühlschmierstoffen, benutzen Sie die zur Verfügung stehenden Hautschutzmittel, achten 	
	    Sie auf regelmäßige Prüfung der Kühlschmierstoffe. 

	 -  Tragen Sie weder Armbanduhren, Ringe, Ketten oder anderen Schmuck. 

	 -  Tragen Sie keine spitzen Gegenstände in der Kleidung. 

	 -  Überzeugen Sie sich vor Arbeitsbeginn von der einwandfreien Funktion der Sicherheitseinrichtungen (z.B. Notaus). 

	 -  Das Entfernen von Schutzeinrichtungen und das Manipulieren an Schaltern oder Schlössern ist streng verboten, arbeiten 	
	    Sie niemals mit schadhaften Maschinenwerkzeugen, melden Sie Schäden und Störungen sofort Ihrem Vorgesetzten, 	 	
	    achten Sie darauf, dass die Schutzvorrichtungen (Späneschutz)beim Arbeiten in Schutzstellung gebracht worden sind,         
	    entfernen Sie die Späne nur mit besonderen Hilfsmitteln (Spänehaken). 

	 -  Aus dem hinteren Ende der Drehmaschinenspindeln herausragende Stangen müssen von einem Schutz umgeben sein. 

	 -  Nehmen Sie Kontrollmessungen nur bei Stillstand der Maschine vor. 

	 -  Unterlassen Sie das Putzen und Reinigen der Maschine, wenn sich diese noch bewegt. 

	 -  Tragen Sie unbedingt eine Schutzbrille mit Seitenschutz. 


Verhalten bei Störungen  

	 -  Maschine anhalten, Störung im Stillstand beseitigen. 

	 -  Maschine keinesfalls wieder in Gang setzen, wenn Fehlerbeseitigung nicht gelingt. 

	 -  Vorgesetzten verständigen. 


Verhalten bei Unfällen, Erste Hilfe 


	 -  Informieren Sie sich, wo Verbandmittel aufbewahrt werden. 

	 -  Denken Sie bei einem Unfall daran, nicht nur den Vorgesetzten zu retten und Erste Hilfe zu leisten, sondern auch die 	 	
	    Unfallstelle abzusichern. 

	 -  Lassen Sie auch kleinere Verletzungen sofort verbinden. 

	 -  Suche Sie einen Durchgangsarzt auf, wenn Aufgrund der Verletzung mit Arbeitsunfähigkeit zu rechnen ist. 

	 -  Melden Sie jeden Unfall unverzüglich Ihrem Vorgesetzten oder seinem Stellvertreter. 

	 -  Achte Sie darauf, dass über jede Erste-Hilfe-Leistung Aufzeichnungen, z.B. in einem 	 	 	 	 	
	    Verbandsbuch gemacht werden. 

 
Instandhaltung, Entsorgung  

	 -  Reparaturen, Wartungen und Inspektionen dürfen nur von hiermit beauftragten Personen durchgeführt werden. 

	 -  Bei Instandhalten, Reinigen und Transport der Maschine alle wassergefährdenden Flüssigkeiten (Kühlschmierstoffe, 	 	
	    Hydrauliköle, Schmieröle) fachgerecht auffangen und entsorgen.  

Unterschrift UW:___________________________ Unterschrift TN:____________________________ 
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